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Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. 
 

• Bundesverband seit 1967 

• 12 Landesverbände bundesweit 
Ortsverbände/Kontaktstellen 

• Service und Angebote 
für Alleinerziehende 

• Interessenvertretung 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Verbandsarbeit 

 

 VAMV: Wer sind wir? 

www.vamv.de 
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1. Alleinerziehende vor der Krise  

2. In der Krise: Belastung hoch drei!  

3. Corona-Hilfen für Alleinerziehende?  

4. Forderungen: Unterstützung in der Krise… 

5. …und über die Krise hinaus   

 

www.vamv.de 

Überblick 
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• Hauptverantwortung für Einkommen, Erziehung und 

Betreuung plus Haushalt 

• 1,5 Mio. Alleinerziehende mit 2,1 Mio. Kindern unter 

18 Jahren im Haushalt  19 % aller Familien 

• Wechselmodell 5% - 8% 

• alleinerziehend nach 

81 % Trennung bzw. Scheidung,   

  5 % Tod der anderen Elternteils   

14 % von Anfang an  

• 88% Mütter, 12% Väter 

www.vamv.de 

1. Schon vor der Krise 
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• Erwerbstätigenquote 70 %, häufiger Vollzeit (42%) als  

Mütter in Paarfamilien (29%)  

• Armutsrisikoquote: 42 % (Paarhaushalt: 1 Kind: 9,1%; 2 

Kinder: 10,7%) 

• Hohe Belastung im Alltag; wenig Zeit für eigene 

Entspannung  

Mehrfachverantwortung und häufig arm trotz Arbeit 

 

 

www.vamv.de 

1. Schon vor der Krise   
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• strukturelle Armutsursachen: weil Alleinerziehende 

erstens Frauen und zweitens Mütter sind 

• Arbeitsmarkt: ungerechte Entlohnung (Gender Pay Gap 

21%), geringere Aufstiegschancen 

• Lebensverlauf: Mütter übernehmen 83 % der 

Fürsorgearbeit (Gender Care Gap)  

Nach der Trennung: Teilzeitfalle oder Wiedereinstieg in 

Beruf  

• Fehlen bedarfsgerechter Kinderbetreuung, 

insbesondere bei atypischen Arbeitszeiten   

 

 

 

1. Schon vor der Krise 
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Strukturelle Armutsursachen: Familienleistungen 

• erreichen Alleinerziehende nicht (ehebezogene 

Leistungen) oder 

• haben bei ihnen geringe Wirkung (Kinderfreibeträge) 

oder 

• kommen wegen Schnittstellenproblemen mit anderen 

Leistungen nur begrenzt an (Kindergeld – SGB II - 

Unterhaltsvorschuss, Unterhaltsvorschuss - 

Wohngeld) 

 

www.vamv.de 

1. Schon vor der Krise  
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• Fehlender Kindesunterhalt: 75 % der 

Alleinerziehenden erhält keinen oder weniger als den 

Mindestunterhalt  

 

1. Schon vor der Krise 
 

www.vamv.de 
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Chronologie des Lockdowns 

• 13.-16.März: Schul- und Kitaschließungen; 

Notbetreuung bei systemrelevantem Beruf  

• 22. März: Bund-Länder-Einigung zu 

Kontaktbeschränkungen/Geschäftsschließungen  

• April/Mai: Öffnung Notbetreuungen für Alleinerziehende, 

Voraussetzungen landesspezifisch 

• Mitte Mai: Beginn schrittweise Öffnung der Kitas und 

Schulen  

 

2. In der Krise: Belastung hoch drei! 
 

www.vamv.de 
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• finanziell: weniger Einkommen vs. höhere Kosten 

• Zeitlich: Spagat zwischen Homeoffice, 

Kinderbetreuung und Haushalt  

• Höhere Anforderungen: Homeschooling 

(Hausaufgabenbegleitung, technische 

Voraussetzungen!)  

 mehr als 42.000 Unterschriften bei VAMV-

Petition für Notbetreuung  

2. In der Krise: Belastung hoch drei 

www.vamv.de 
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2. In der Krise: Belastung hoch drei 

www.vamv.de 

Quelle: www.boeckler.de/de/boeckler-impuls-ruckschritt-durch-corona-23586.htm 
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www.vamv.de 

Quelle: Twitter.com 

2. In der Krise: Belastung hoch drei  
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2. In der Krise: Belastung hoch drei 
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Quelle: Twitter.com 
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• ab 30. März: Entschädigungszahlungen für 

Eltern (6 Wochen), Verlängerung am 20. Mai 

(Verl. auf 10 bzw. 20 Wochen für 

Alleinerziehende) 

• März/ Mai: Sozialschutzpakete I und II 

• Juni: Konjunkturpaket: Kinderbonus,  

Entlastungsbetrag für Alleinerziehende steigt 

von 1.908 auf 4008 Euro  

 

3. Corona-Hilfen für Alleinerziehende?  

www.vamv.de 
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• Trotz höherem Entlastungsbetrag weiter 

steuerliche Benachteiligung von 

Einelternfamilien  

• Kurzarbeitergeld/Entschädigungen: 

67% des Nettoeinkommens – nicht 

auskömmlich bei kleinen Einkommen 

 

3. Corona-Hilfen für Alleinerziehende? 

www.vamv.de 



 

Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. 

• Sozialschutzpakete/Notfall-KiZ 

– positiv: keine Vermögensprüfung/längere 

Übernahme tatsächlicher Wohnkosten im 

SGB II 

– ABER: Existenzminimum weiter zu niedrig + 

zusätzliche finanzielle Belastungen im 

Lockdown 

 

3. Corona-Hilfen für Alleinerziehende? 

www.vamv.de 



 

Verband alleinerziehender Mütter und Väter e.V. 

Entschädigungen nach § 56 Abs.1a IfSG 

• Nachrangig nach Home Office, Gleitzeit etc.  

• kein Anspruch in den Ferien oder bei 
„zumutbarer anderer Betreuung“  

• Beantragung zusätzlicher Aufwand für 
Arbeitgeber  

Inanspruchnahme? 

Angst vor Jobverlust bei Eltern? 

3. Corona-Hilfen für Alleinerziehende? 

www.vamv.de 
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Kinderbonus 

• Positiv: keine Anrechnung auf Sozialleistungen 

und Unterhaltsvorschuss  

• ABER: Verrechnung mit dem Kindesunterhalt 

(ab Mindestunterhalt) 

Ungerecht: zusätzliche Belastungen am 

Lebensmittelpunkt des Kindes  

3. Corona-Hilfen für Alleinerziehende? 

www.vamv.de 
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4. Forderungen:  

Unterstützung in der Krise… 

• Notbetreuung für Alleinerziehende mit 

besonderem Bedarf  

• Corona-Elterngeld  (Kündigungsschutz, bis zu 

100% Lohnausgleich für Geringverdienende, 

Abfedern von Teilzeit) 

• Aufstockung der Regelsätze/Geräte für 

Homeschooling 
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Gleichstellungspolitik im Lebensverlauf  

• Arbeitsmarkt: Entgeltgerechtigkeit, gleiche 
Aufstiegschancen, familienfreundliche Arbeitswelt  

• bedarfsgerechte Kinderbetreuung und Anspruch auf 
flexible ergänzende Betreuung zu Randzeiten 

• Steuer-/ Sozialrecht: Anreize für eigenständige 
Existenzsicherung, u.a. Individualbesteuerung statt 
Splitting 

• auskömmlicher Kindesunterhalt, faire Lösungen im 
Unterhaltsrecht für geteilte Betreuung (z.B. 
Übergangsfristen im Wechselmodell)     

 

 

 

5. …und über die Krise hinaus  
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Familienleistungen 

• Gleichstellung aller Familienformen 

(familienpolitische Leistungen, Steuerrecht) 

• Kurzfristig: Schnittstellen von Leistungen 

verbessern  

• Langfristig: Kindergrundsicherung als 

Zusammenführung aller kindbezogenen Leistungen; 

Auszahlung entsprechend des Einkommens der 

Eltern   

im Hinblick auf Unterhaltsrecht: Bei getrennten Eltern 

sicherstellen, dass die Kindergrundsicherung am 

Lebensmittelpunkt des Kindes ankommt!  

 
www.vamv.de 

5. … und über die Krise hinaus  



  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 
Für weitere Fragen: 

Julia Preidel, wissenschaftliche Referentin 

Verband alleinerziehender Mütter und Väter 

Bundesverband e.V. 

 

(030) 69 59 78 6 oder 

kontakt@vamv.de 

 

 

 
www.facebook.com/VAMV.Bundesverband 

www.vamv.de 

mailto:kontakt@vamv.de

